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	 Studiendesign	

Im Rahmen der Jahreshauptuntersuchungen wurde 
eine Querschnittsuntersuchung zur Körperkompo-
sition bei Athletinnen der Rhythmischen Sportgym-
nastik (RSG) mit unterschiedlichen Messmethoden 
durchgeführt.

	 Methoden	

Calipometrie und zwei unterschiedliche Bioimpe-
danz-Analyse (BIA)-Geräte wurden in Bezug auf 
Fettmasse (FM%) mit einer ANOVA mit Messwieder-
holung verglichen. Zudem wurden weitere Parame-
ter beider BIA-Geräte mit t-Tests auf Unterschiede 
geprüft. Für den Vergleich der BIA-Geräte hinsicht-
lich FM% wurde ein Bland-Altman Plot erstellt.

	 Ergebnisse und Diskussion	

25 RSG-Athletinnen (M=15.2 Jahre, SD±2.11) wurden 
untersucht. Die FM% wurde für die Caliper-Mes-
sung (M=7.51, SD±1.35), InBody-Messung (M=11.87, 
SD±5.1) und BIVA 101-Messung (M=16.2, SD±4.26) 
bestimmt. Die ANOVA zeigte, dass sich die durch-
schnittliche FM% signifikant voneinander unter-
scheidet (F[2, 48]=64.46, p<0.001; partielles η²=0.729). 
Signifikante Unterschiede (p<0.001) zwischen den 
drei Messmethoden wurden durch einen Bonferro-
ni-korrigierten post-hoc-Test ermittelt. Die durch-
geführten t-Tests zeigten zwischen den BIA-Geräten 
bei mehreren Körperkompositionsparametern eben-
falls signifikante Unterschiede (p<0.001). 

Gegenüber der Calipometrie liefert die BIA zusätz-
liche Parameter zur Körperkomposition. Dennoch 
gestaltet sich die Nutzung verschiedener Messme-
thoden und Geräte im Vergleich von Körperkomposi-
tionsparameter als schwierig. Referenzwerte müssen 
an die jeweiligen Geräte angepasst werden.

	 Was ist neu und relevant	

In Deutschland liegen bei Athletinnen der RSG 
bislang keine Daten der Körperkomposition vor, 
um Zusammenhänge zwischen dieser und dem 
Gesundheitszustand von RSG-Athletinnen zu un-
tersuchen. Athletinnen der RSG werden häufig mit 
Untergewicht und Mangelernährung assoziiert. Die 
vorliegende Studie befasst sich mit Athletinnen der 
RSG in Deutschland und ist die erste Studie, welche 
Daten zur Köperkomposition mit unterschiedlichen 
Messmethoden generiert. 

	 Methodische Limitationen	

Es wurden insgesamt lediglich 25 Athletinnen un-
tersucht. Einheitliche Messungen bei größeren 
Stichproben sind nötig. Der Einsatz von zwei Unter-
suchern kann die Ergebnisse der Caliper-Messung 
beeinflussen. Bei den BIA-Messungen konnten trotz 
standardisiertem Vorgehen nicht alle möglichen 
Störgrößen (z.B. Raumtemperatur und Menstruati-
onsstatus) ausgeschlossen werden. 

	 Schlussfolgerungen für die Praxis	

- �Ein geräteübergreifender Vergleich von Körper-
kompositionsparametern wird nicht empfohlen 
und Referenzwerte sollten nur gerätespezifisch 
verwendet werden

- �BIA-Messungen liefern zusätzliche Parameter im 
Vergleich zur klassischen Calipometrie, welche zur 
weitern Interpretation des Gesundheitszustandes 
genutzt werden können

- �Standardisierte Messungen und einheitliche 
Empfehlungen für die Durchführung von Körper-
kompositionsbestimmungen bei Jahreshauptun-
tersuchungen von Athletinnen und Athleten sind 
notwendig �
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